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Vorwort 

 

Mit starken Partnern, vernetzt im Südwesten, 

hat die Stiftung MedienKompetenz Forum 

Südwest in den letzten Jahren ihre Leit-

Projekte kontinuierlich weiter entwickelt. Ob 

Ohrenspitzer, der Drehbuchwettbewerb Tat-

ort Eifel/Bodensee, die Klicktipps und seit gut 

zwei Jahren auch die Silvertipps, alle diese 

Projekte sind inhaltlich eng mit den drei Stif-

tern LFK, LMK und SWR verbunden. Unter-

stützung erfährt die Arbeit der Stiftung über 

den Beirat. Dort sind Menschen und Instituti-

onen aus Baden-Württemberg und Rhein-

land-Pfalz vertreten, die die Projekte der Stif-

tung positiv begleiten.  

 

Auch wenn sich die Stiftung MKFS in den 

letzten Jahren mehr und mehr zu einer ope-

rativ agierenden Einrichtung entwickelt hat, 

werden immer noch kleine innovative Projek-

te gefördert. So ist im Jahr 2015 der Film 

ĂGolemñ entstanden, der Fragen nach den 

Grenzen der Wissenschaften und der Sehn-

sucht nach grenzenloser Macht thematisiert. 

Fragen, die im Zeitalter von Big Data, le-

bensbestimmenden Algorithmen und einer 

immer komplexer werden Technik  

aktuell und relevant sind wie nie zuvor. Die 

Stiftung MKFS wird auch zu Golem Unter-

richtsmaterialien entwickeln und zusammen 

mit dem Film über die Webseite der Stiftung 

anbieten.  

 

Das Angebot der Stiftung, Film und Unter-

richtsmaterialien, die sogenannten 

Sehbögen, als Komplettangebot für die schu-

lische Praxis zur Verfügung zu stellen, wird 

sehr gut angenommen. Das gelingt, weil die  

 

 

 

Stiftung MKFS etablierte Projekte immer bes-

ser vernetzt und Projektergebnisse ï z.B. die 

Siegerfilme aus den Drehbuchwettbewerben 

ĂTatort Eifelñ und ĂTatort Bodenseeñ ï mehr-

fach nutzt.  

 

Herzlich danken möchten wir an dieser Stelle 

wieder all denjenigen, die die Arbeit der Stif-

tung begleiten und unterstützen. Nur so ist es 

möglich, die Projekte erfolgreich durchzufüh-

ren. 

 

Ludwigshafen, im Mai 2015 

Der Vorstand der Stiftung MedienKompetenz 

Forum Südwest 
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Gleich zu Beginn des Jahres 2015 durfte sich 

die Stiftung über eine Auszeichnung freuen: 

Der Bundesverband für Bildung, Wissen und 

Forschung e.V. hat das Projekt "Ohren- 

spitzer" als ein "hervorragendes 

und empfehlenswertes Kon-

zept" im Bereich Bildung 

bezeichnet und dem Projekt 

das Gütesiegel des BBWF 

e.V. verliehen.  

 

Ohrenspitzer überregional 

 

Wachsen, ohne die Qualität zu vernachlässi-

gen - die Projektwebseite 

www.ohrenspitzer.de setzt auf hochwertige 

inhaltliche Angebote, um die Nutzer zu über-

zeugen und neue Interessenten zu begeis-

tern. Die Statistik weist für das Jahr 2015 

mehr als 52.000 Besucher auf und konnte die 

Anzahl der Besucher somit stabil halten. 

 

Erstmalig ist es im Jahr 2015 auch gelungen, 

ein von der Stiftung Zuhören in München  

akquiriertes Projekt in Rheinland-Pfalz durch-

zuführen. Die gesamten Projektkosten für 

"Stadt-Land-Klang" hat die Stiftung der Versi-

cherungskammer in Bayern getragen, die 

Schulklasse der Gesamtschule Goetheschule 

in Kaiserslautern hat sehr von dem Projekt 

profitiert. 

Ohrenspitzer  

Projektträger + Markenrechte 

Stiftung MedienKompetenz Forum Südwest 

 

Projektpartner Ohrenspitzer mini 

mec (Der medienpädagogische ErzieherIn-

nenclub ï medienundbildung.com) 

LFK ï Referentenschulungen für die Erzie-

her/-innen-Ausbildung 

SWR mit Radiogeschichten und Spielraum-

tour 

 

Zielgruppe 

Erzieher/-innen als Multiplikatoren, Kinder, 

Kindergärten und Kindertageseinrichtungen 

 

Projektpartner Ohrenspitzer in der Schule 

LFK Baden-Württemberg 

LMZ Baden-Württemberg, Stuttgart  

PL Rheinland-Pfalz, Koblenz 

SWR mit Radiogeschichten, Spielraumtour 

und Unterstützung bei Veranstaltungen 

Staatliches Schulamt  Mannheim / Kinder-

akademie 

 

Projektziele 

Zuhörbildung, Erwerb von Medienwissen und 

Medienkompetenz, medienpraktisches Arbei-

ten 

 

Teilnehmerzahl 

Mehr als 200 Kindertageseinrichtungen in 

BW und RLP seit 2008 

in BW zusätzlich Schulungen für 20 Referen-

ten und Referentinnen 

Knapp 300 Schulen in Baden-Württemberg 

und Rheinland-Pfalz 

 
Durchführungszeitraum 

Januar bis Dezember 2015 

http://www.ohrenspitzer.de/
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Ohrenspitzer mini 

 

Frühe Zuhörbildung 

wird in den Kinder-

tagesstätten im-

mer stärker nachge-

fragt. Die Anfragen nach sinn-

vollen Konzepten für immer jüngere Kinder 

steigen stetig an. Eine Beobachtung, auf die 

nicht nur Ohrenspitzer reagiert, sondern auch 

andere engagierte Institutionen, die sich der 

frühen Kindheit verpflichtet fühlen und Oh-

renspitzer zu Vorträgen einladen, zum Bei-

spiel an das Institut zur frühkindlichen Bildung 

der PH Heidelberg. Auch die Deutsche Liga 

für das Kind kam zu Filmaufnahmen in eine 

Ohrenspitzer-Kita, um das Projekt mit der 

Kamera zu dokumentieren und als Best-

Practice Beispiel in einem Film "Junge Kinder 

und Medien" vorzustellen. Prof. Dr. Jörg 

Maywald, der Geschäftsführer der Liga für 

das Kind, stellt die Ziele dieses Films wie 

folgt dar:  

 

"An Beispielen soll der Film anschaulich zei-

gen, wie Kinder in den ersten etwa sechs 

Lebensjahren in den Umgang mit Medien 

eingeführt und eine kreative, möglichst inter-

aktive und selbstbestimmte Nutzung geför-

dert werden können.  

 

Weiterhin soll dargestellt werden, wie Eltern 

und Fachkräfte in ihrer Vorbildfunktion und 

Erziehungskompetenz gestärkt werden kön-

nen und welche Regeln gelten sollten, um 

den für eine gesunde und gewaltfreie Ent-

wicklung der Kinder notwendigen Medien-

schutz zu gewährleisten. 

 

 

 

Zielgruppe sind in erster Linie Eltern. Der 

Film soll Mütter und Väter unmittelbar an-

sprechen, informativ sein und Eltern anregen, 

die hinsichtlich Mediennutzung und Medien-

erziehung notwendigen pädagogischen Ent-

scheidungen am Wohl ihres Kindes zu orien-

tieren.  

 

Weitere Zielgruppen sind pädagogische 

Fachkräfte vor allem in Kindertageseinrich-

tungen und Tagespflegestellen sowie Auszu-

bildende und Studierende. " 

 

In Baden-Württemberg wurde zudem eine 

Schulung für 20 Referent/-innen, die in ihrer 

Tätigkeit einen Schwerpunkt auf die Arbeit 

mit jüngeren Kindern setzen, durchgeführt.  

 

Die Stiftung MKFS finanziert diese Arbeit ï in 

Baden-Württemberg zusätzlich unterstützt 

von Projektgeldern der LFK - im neunten 

Jahr, für die Tätigkeit vor Ort werden erfahre-

ne Medienpädagogen engagiert. 

 

 

 

  



 

Förderung Audio / Hörfunk 
 

 

  
Seite - 6 -  

  

 

Ohrenspitzer in der Schule 

 
Projektpartner für 

die Ohrenspitzer-

Arbeit in den 

Schulen sind das Landesmedienzentrum in 

Baden-Württemberg (Stuttgart), das Pädago-

gische Landesinstitut in Rheinland-Pfalz 

(Koblenz) der SWR und das Staatliche 

Schulamt in Mannheim als Träger der Kin-

derakademie zur Förderung hochbegabter 

Kinder im Grundschulalter. Während der Lite-

rarischen Lese, einer jährlichen Kulturveran-

staltung im vorderpfälzischen Freinsheim, 

gab es zudem ein Hör-Kunstprojekt, das über 

die Dauer von vier Wochen mehr als 1500 

Kinder für die Zuhörbildung begeisterte. 

 

 

Ohrenspitzer an der Kinderakademie  

 

Die Ohrenspitzer-AG als regelmäßiges An-

gebot für hochbegabte Grundschulkinder 

findet in der Zeit von November bis Mai wö-

chentlich statt.  

 

 

Ohrenspitzer & medientriXX  
 
Die im Schuljahr 2013/2014 begonnene Ko-

operation mit dem Projekt ĂmedientriXXñ des 

SWR wurde  im Schuljahr 2015/2016 im drit-

ten Jahr fortgesetzt. Sechs von zehn 

medientriXX-Schulen haben das Ohrenspit-

zer-Angebot gewählt, und in der Evaluation, 

die der SWR für das gesamte medientriXX-

Projekt durchführt, erhält "Ohrenspitzer" stets 

ein sehr positives Feedback! 

 

 

 

Stadt. Land. Klang 

 

Was bedeutet für mich Heimat? 

Welche Klänge, Geräusche 

und Geschichten verbinde 

ich mit ihr? Wie kann ich 

meine Heimat akustisch darstellen? Diese 

Fragen haben sich die Schüler/-innen einer 

sechsten Klasse an der IGS Goetheschule in 

Kaiserslautern gestellt und beantwortet, und 

zwar im Rahmen einer gelungenen Koopera-

tion mit der Stiftung Zuhören und der Versi-

cherungskammer Kulturstiftung. Genau wie 

weitere Projektteilnehmer/-innen aus dem 

Saarland und Bayern haben sie sich im 

Rahmen des Projekts Stadt Land Klang ï 

Wie klingt meine Heimat? diesen Fragen über 

das Hören und Zuhören genähert.   

 
Dabei haben sie alle mit echten Klangkünst-

lern zusammengearbeitet, gelernt, gezielt 

Fragen zu stellen und bewusst zuzuhören, 

ihre Sprachkompetenz weiterentwickelt und  

ihre akustische Kreativität erprobt. Neben 

kultureller und 

musikalischer 

Bildung waren 

Zuhörbildung 

und Berufsori-

entierung  zent-

rale Lerninhalte des Projekts. Alle entstande-

nen Beiträge sind seit Oktober 2015 im Inter-

net unter stadtlandklang.de abrufbar. 

 
Beim Abschluss in der Aula der Goetheschu-

le Kaiserslautern wurden Eindrücke aus den 

Audio-Beiträgen im Rahmen einer festlichen 

Präsentation gezeigt.  
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Töne für Kinder / Hörtipp des Monats 

 

Auf dem deutsch-

sprachigen Hör-

buchmarkt tummeln 

sich viele Produktio-

nen. Doch wo lohnt 

sich das Zuhören 

wirklich? Eine Ant-

wort darauf geben 

die "Töne für Kinder", 

eine umfangreiche Datenbank mit weit über 

5000 Rezensionen zu deutschsprachigen 

Hörbüchern und -spielen. In der Datenbank 

auf www.ohrenspitzer.de finden sich Rezen-

sionen und Beurteilungen zu aktuellen und 

vergriffenen Hörmedien, die die thematische 

Suche nach Qualitätskriterien erleichtert. Alle 

deutschsprachigen Verlage, auch aus Öster-

reich und der Schweiz, liefern ihre Neuer-

scheinungen als Rezensionsexemplare und 

verlinken das Angebot an Hörbögen auf ihren 

eigenen Seiten weiter. 

 

Im Jahr 2015 verzeichnete die Stiftung mehr 

als 55 000 Suchanfragen in der Datenbank, 

die zahlreichen Hörbögen, die Pädagogen 

nutzen, um die Zuhörbildung in ihren Alltag in 

Kita oder Schule zu integrieren, wurden ins-

gesamt 38.000 mal heruntergeladen - eine 

Zahl, auf die die Stiftung zu Recht stolz ist. 

 

Im Rahmen einer Kooperation mit SWR Yo-

ung Classix kam es zu einer Buchveröffentli-

chung ĂWenn mein Mond deine Sonne wªreñ 

des renommierten Kinder- und Jugendbuch-

autors Andreas Steinhövel. Der Hörbögen 

steht auf unserer Webseite, der Buchverlag 

Carlsen hat das Ohrenspitzer-Logo ins  

 

 

 

Impressum aufgenommen und verweist auf 

unser Angebot.  

 

Projektträger 

Stiftung MedienKompetenz Forum Südwest 

 
Projektpartner 

Verschiedene Rezensenten  

Ajum der GEW, Auditorix (LFM und WDR), 

Initiative Hören 

 
Zielgruppe 

Lehrkräfte, Pädagogen und interessierte El-

tern 

 
Teilnehmerzahl 

Mehr als 5800 Datensätze zu deutschspra-

chigen Hörspielen und Hörbüchern; 

mehr als 70.000 Suchanfragen in der Daten-

bank 

 
Durchführungszeitraum 

Januar bis Dezember 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.ohrenspitzer.de/
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Girls Go Movie 2014/2015 

 

 

 

Das Kurzfilmfestival Girls Go Movie bietet für 

12- 27jährige Mädchen und Frauen aus Ba-

den-Württemberg und Rheinland-Pfalz jähr-

lich kostenfrei Beratung, Support und Qualifi-

zierung sowie die kostenfreie Vermittlung der 

Technik, um ihre eignen Ideen und Geschich-

ten filmisch umzusetzen.  

 

Die Betreuungsangebote werden rege nach-

gefragt, die Ergebnisse sind stets sehr vielfäl-

tig und zeigen auf, was junge Mädchen und 

Frauen wirklich bewegt.  

 

Das Kurzfilmfestival ist seit der Gründung 

kontinuierlich gewachsen und zählt in elf Fes-

tivaljahren knapp 2500 Teilnehmerinnen in 

Workshops und Seminaren. In der elften Fes-

tivalausgabe 2014/2015 wurden 59 Filme von 

173 jungen Filmemacherinnen eingereicht. 

 

Projektträger 

FORUM Jugendkulturzentrum Mannheim, 

Stadtjugendring Mannheim e.V., Jugendför-

derung, Stadt Mannheim 

 
Projektpartner 

OK TV Lu, Stadtmedienzentrum Mannheim, 

Medienzentrum Heidelberg, Cinema Quadrat 

Mannheim, Medienforum im Karlstorbahnhof 

HD, OK TV Speyer, Förderband, Atlantis, 

Odeon Kino Mannheim, medi-

en+bildung.com, MFG Filmförderung, LFK 

Baden-Württemberg, weitere Finanzpartner 

 
Zielgruppe 

Mädchen und junge Frauen im Alter von 12 

bis 25 Jahren aus der Metropolregion Rhein-

Neckar (Einzelpersonen und Gruppen) 

 
Teilnehmerzahl 

59 entstandene Kurzfilme von 173 namentlich 

genannten Teilnehmerinnen  

 
Durchführungszeitraum 

November 2014 bis September 2015 
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Tatort Eifel ï Junior Award 

 

Der Drehbuch-

wettbewerb ist 

Bestandteil des 

international renommierten Festivals für Kri-

miautoren, Drehbuchschreiber und Filmema-

cher ĂTatort Eifelñ und wurde im Jahr 2015 

zum siebten Mal durchgeführt. 

 

Krimiautor Ralf Kramp schrieb den Anfang 

der Geschichte, gewonnen hat Marvin Hoff-

mann. Seine Fortsetzung von ĂEin heiÇer 

Tanzñ hat die Jury unter allen 40 Einsendun-

gen am meisten überzeugt. Der realisierte 

Kurzkrimi hat eine Spieldauer von 13 Minuten 

und eignet sich auch deshalb hervorragend 

für den Einsatz im Unterricht. Film und 

Sehbogen können auf der Webseite der Stif-

tung kostenlos heruntergeladen werden.   

 

Projektträger 

Landkreis Vulkaneifel 

 
Projektpartner 

Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Wei-

terbildung und Kultur Rheinland-Pfalz; Stif-

tung MedienKompetenz Forum Südwest; 

Landeszentrale für Medien und Kommunika-

tion Rheinland-Pfalz; SWR Rheinland-Pfalz; 

MKN Koblenz 

 
Zielgruppe 

Kinder und Jugendliche von 9 bis 20 Jahren 

 
Teilnehmerzahl 

205 Kinder und Jugendliche aus der ange-

strebten Zielgruppe 

 
Durchführungszeitraum 

Produktion im Frühjahr 2015 

 

Tatort Bodensee 

 

Der Drehbuchwettbe-

werb wurde zu Beginn 

des Schuljahres 

2015/2016 ausge-

schrieben, die Gewinner werden im April 

2016 feststehen ï dann wird der Gewinner-

film produziert!  

 

Projektträger 

Landesmedienzentrum Baden-Württemberg 

 

Projektpartner 

Stiftung MedienKompetenz Forum Südwest-

Landesanstalt für Kommunikation Baden-

Württemberg 

MFG Filmförderung 

SWR 

FSK Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirt-

schaft 

 

Zielgruppe 

Kinder und Jugendliche zwischen 14 und 20 

Jahren 

 

Teilnehmerzahl 

mehr als 1100 Jugendliche haben insgesamt 

166 Drehbücher eingereicht 

 

Durchführungszeitraum 

Oktober 2015 bis Juli 2016 
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SchulKinoWoche  

Baden-Württemberg 2015 

 

In bewährter Weise 

hat die Stiftung 

MKFS auch im Jahr 

2015 die Eröffnungsveranstaltung (12. März 

2015) der SchulKinoWoche in Baden-

Württemberg unterstützt - ein Projekt, das 

gute Kinofilme in die Schulen bringt und zu-

gleich dafür sorgt, dass auch das kritische 

Reflektieren einen angemessenen Platz in 

der Filmrezeption bekommt! 

 

Projektträger 

Landesmedienzentrum Baden-Württemberg, 

VISION KINO ï Netzwerk für Film- und Medi-

enkompetenz 

 

Projektpartner 

MFG Filmförderung Baden-Württemberg, 

Stiftung MKFS, LFK, Ministerium für Kultus, 

Jugend und Sport, Kinomobil BW e.V., Stadt- 

und Kreismedienzentren BW 

 

Zielgruppe 

Lehrer/-innen aller Klassenstufen und Schul-

arten sowie deren Schüler 

 

Teilnehmerzahl 

ca. 800 Schüler/-innen und ihre Lehrkräfte an 

der Eröffnungsveranstaltung 

 

Durchführungszeitraum 

Auftaktveranstaltung am 12.  März 2015 

 

 

 

 

KLJB KinderKino 

 

Die Katholische Land-

jugendbewegung der 

Diözesangeschäfts-

stelle hat im Jahr 2015 

119 Veranstaltungen durchgeführt, die von 

1353 Kindern besucht wurden.  

 

Die Kinder konnten sich bei jeder Veranstal-

tung selbst einbringen, wichtige Filmstellen 

benennen und im Filmgespräch Inhalte klä-

ren. Eine anschließende Bastel- bzw. 

Spieleeinheit bot Gelegenheit, einzelne As-

pekte des Films spielerisch aufzugreifen und 

machte den Kinobesuch dann zusätzlich zum 

Erlebnis. 

 
Projektträger 

Katholische Landjugendbewegung Diözesan-

verband Mainz 

 
Projektpartner 

Stiftung MedienKompetenz Forum Südwest 

Weitere Partner (u. a. Ministerium für Bildung, 

Wissenschaft, Jugend und Kultur, Herzens-

sache) 

verschiedene Landkreise und Kommunen) 

 
Zielgruppe 

Kinder zwischen 9 und 12 Jahren 

 
Teilnehmerzahl 

1.315 Kinder bei 113 Veranstaltungen 

 
Durchführungszeitraum 

Januar bis Dezember 2015 
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Kinder- und Jugendfilmwochen  

Rheinland-Pfalz 

 

Zum neunten 

Mal begrüßten 

zahlreiche 

Kinder mit ei-

nem lauten Ă3é2é1 Film ab!ñ pädagogisch 

wertvolle Kinderfilme an besonderen Orten in 

ganz Rheinland-Pfalz.  

 

An jeden Film schloss sich ein intensiver Aus-

tausch mit den Kindern an. Lieblingsszenen 

und Fragen zum Film konnten mitgeteilt und 

besprochen und in kreativer Weise reflektiert 

werden. Darüber hinaus lernten sie den Ort 

näher kennen, gingen auf Schlossführung, 

absolvierten einen Feuerwehrparcours und 

bastelten Musikinstrumente oder Amulette. 

Kino mit Mehrwert ï das sind die Kinder und 

Jugendfilmwochen in Rheinland-Pfalz.    

 

 

 

 

 

 

 

Projektträger 

Institut für Medienpädagogik und Medien-

technik im Landesfilmdienst Rheinland-Pfalz 

e.V. 

 

Projektpartner 

Gemeinden und Jugendeinrichtungen ver-

schiedener Träger in Rheinland-Pfalz 

 

Zielgruppe 

Kinder von 6 ï 12 Jahren, Jugendliche ab 12 

Jahren 

Teilnehmerzahl 

737 Kinder, 23 Filmspielorte 

 

Durchführungszeitraum 

12. ï 18. Oktober  

und 26. Oktober ï 1. November 2015 
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Sehbögen 

 

Angewachsen ist im Jahr 

2015 das Angebot der 

Stiftung MKFS an soge-

nannten Sehbögen -  

Materialien für die Film-

arbeit in Schulen und 

pädagogischen Einrich-

tungen. Es handelt sich 

dabei um ein Kombinations-Angebot aus Film 

(Möglichkeit zum Streaming und Download) 

und Unterrichtsmaterialien. Die gute Zusam-

menarbeit mit dem Pädagogischen Landesin-

stitut in Rheinland-Pfalz schlägt sich auch 

darin nieder, dass die Stiftung zum Beispiel 

auf der jährlich stattfindenden iMedia, einer 

landesweiten Messe zur Lehrerbildung, einen 

Workshop zu ĂMighty Moleñ, einem Siegerfilm 

aus Tatort Eifel, durchgeführt hat. 

 

Dabei gelingt es zunehmend, die stiftungsei-

genen Projekte zu vernetzen: ĂEin heiÇer 

Tanzñ ist der Siegerfilm aus dem Wettbewerb 

ĂTatort Eifel ï Junior Awardñ, die dazu verºf-

fentlichten Unterrichtsmaterialien enthalten 

neben einer Kurzbeschreibung des Filmin-

halts eine knappe Filmanalyse, Altersempfeh-

lungen, Zeitangaben in Unterrichtsstunden 

sowie eine schlagwortartige Einordnung in 

bildungsplanrelevante 

Themenkreise. Auch 

die Vernetzung mit den 

Angeboten des SWR 

schlägt sich im Inter-

net-Angebot nieder, zu 

Gutenberg gibt es Film 

und Sehbogen auf 

www.mkfs.de.  

 

Golem 

Eine durch 

einen Zau-

ber zum 

Leben er-

weckte 

menschliche 

Tonfigur - 

das ist der Golem in einer jüdischen Sage; 

eine Gestalt, schillernd, beschützend, dann 

wieder dumpf und plump. Der Golem ist von 

Menschen erschaffen, aber nicht unbedingt 

kontrollierbar, in den überlieferten Sagen des 

Mittelalters ebenso wie heute. Bedeutet ein 

solches Wesen Gefahr oder Schutz? Wovon 

hängt es ab, ob eine künstliche Intelligenz 

kontrollierbar bleibt? Wo hört der Mensch auf, 

Mensch zu sein und wird zur Maschine?  

 
Es sind Fragen 

nach einem 

gottähnlichen 

Menschen und 

nach den Gren-

zen der Wis-

senschaften, die der Golem-Mythos aufwirft - 

Fragen, aktuell und relevant wie nie zuvor. 

Fragen, die dazu auffordern, sich mit ihnen 

mit allen Sinnen, theatralisch, visuell, mit den 

Mitteln des Films und dem Spiel von Sein und 

Schein auseinanderzusetzen. Unterstützt von 

der Stiftung MedienKompetenz Forum Süd-

west hat NANOTheater e.V. einen Film reali-

siert und in Improvisationen Überlegungen 

Ausdruck gegeben, die im Zeitalter von Big 

Data, lebensbestimmenden Algorithmen und 

einer immer komplexer werden Technik aktu-

ell und relevant sind wie nie zuvor ï wie näm-

lich wollen wir leben? 



 

Förderung Internet / Multimedia 
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Silver Tipps 

Nach knapp 

12000 Zugriffen 

im Startmonat 

September 2014 

kann die Projekt-

webseite ĂSilver 

Tippsñ zum Ende 

des Jahres 2015 auf mehr als 140.000 Sei-

tenansichten zurückblicken ï eine hervorra-

gende Steigerung der Zugriffszahlen, die be-

weist, dass ältere Menschen das Angebot an 

Informationen über den sicheren Umgang mit 

Internet, Smartphone und Co. gerne wahr-

nehmen. Dabei zeigt sich, dass insbesondere 

Datenschutzthemen und Fragen nach der 

Sicherheit beim Online-Banking hohe Zu-

griffszahlen generieren.  

 

Das als Serviceportal ausgerichtete Angebot 

"Silver Tipps" liefert  Antworten auf alltägli-

che, aber wichtige Fragen, und zwar fundiert, 

verständlich und werbefrei. Ältere Onliner/-

innen erhalten hier von Experten oder Wis-

senschaftlern konkrete Informationen, Anre-

gungen und Tipps, die den täglichen Umgang 

mit Internet, Smartphone und Co. sicher ma-

chen und Berührungsängste abbauen. Neben 

einem Monatsthema, das jahreszeitlich pas-

send zum Beispiel Reiseportale oder im De-

zember des Jahres das Thema Online-

Shopping in den Fokus rückt, finden sich 

auch Quizfragen und Linklisten sowie ein 

ausführliches Glossar zu den wichtigen Be-

griffen aus der Welt des Internet auf der 

Webseite. 

 

 

Projektträger 

Initiative Medienintelligenz der 

Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 

Stiftung MedienKompetenz Forum Südwest 

 
Projektpartner 

SWR 4, Verbrau-

cherzentralen Ba-

den-Württemberg 

und Rheinland-

Pfalz, Landesbe-

auftragter für den 

Datenschutz, Lan-

desverband der 

Volkshochschulen, 

Medienkompetenznetzwerke Rheinland-

Pfalz, OK TV Mainz 

 
Zielgruppe 

Internetnutzer ab ca. 60 Jahren (Generation 

der sog. "Silver Surfer") 

 
Projektziele 

Darbietung relevanter Inhalte aus Wissen-

schaft und Politik zu aktuellen Themen, um 

älteren Nutzern relevante Webinhalte struktu-

riert anzubieten; 

Vernetzung von Multiplikatoren aus verschie-

denen Institutionen 

 
Durchführungszeitraum 

Januar 2014 ï Dezember 2016
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KommmiT 

  

 

 

 

Technik und Medienkompetenzen können 

helfen, Teilhabe und Selbstbestimmung auch 

im Alter aufrecht zu erhalten. Um Senior/-

innen einen Zugang zur digitalen Welt zu 

ermºglichen, hat sich das Projekt ĂKommmiTñ 

zum Ziel gesetzt, ein Servicenetz für die Ziel-

gruppe aufzubauen. Dieses Servicenetz be-

steht aus zwei Säulen, einem lokalen Ser-

vicebüro und einem digitalen Tablet-App-

System. Über dieses System werden Zugän-

ge zu Dienstleistungen in den Bereichen 

Wohnen, Mobilität und Pflege ermöglicht, 

zudem sollen beispielsweise Texte bei Bedarf 

automatisch vorgelesen oder ins Türkische 

übersetzt werden. 

Die Stiftung MKFS ist gerne an diesem inno-

vativen Projekt, das später auf andere Regio-

nen übertragen und ausgeweitet werden soll, 

beteiligt und hat über zur Verfügung gestellte 

Projektmittel eine Teilzeitstelle (50%) einge-

richtet, die das Projekt betreut. KommmiT 

wird vom Bundesministerium für Bildung und 

Forschung im Rahmen des 

Demographiewettbewerbs ĂInnovationen f¿r 

Kommunen und Regionen im demografi-

schen Wandelñ (InnovaKomm) gefºrdert. 

 

 

Verbundkoordinator 

Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg, 

Stuttgart 

 
Projektpartner 

Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg, 

Stuttgart 

Universität Heidelberg, Psychologische Al-

ternsforschung, Heidelberg 

FZI Forschungszentrum Informatik, Karlsruhe 

Landesanstalt für Kommunikation Baden-

Württemberg, Stuttgart 

Landeshauptstadt Stuttgart 

Stiftung MedienKompetenz Forum Südwest, 

Ludwigshafen 

nubedian GmbH, Karlsruhe 

treffpunkt 50plus/Evangelische Landeskirche 

in Württemberg, Stuttgart 

Unitymedia, Köln 

 
Zielgruppe 

Internetnutzer ab ca. 60 Jahren (Generation 

der sog. "Silver Surfer") 

 
Projektziele 

Aufbau eines Servicenetzes zur Stärkung der 

Teilhabe und der Medienkompetenzen von 

Senior/-innen 

Einsatz moderner Technik (Tablet-App-

System) als Mittel, Eigenständigkeit im Alter 

zu bewahren 

Interaktion und Integration auch türkischer 

Senior/-innen 

 
Durchführungszeitraum 

November 2015  ï Dezember 2020



 

Projektförderung und Wettbewerbe 
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Klick-Tipps ï Kinder surfen,  

woôs gut ist! 

 

Kinder 

informie-

ren, aktivieren und unterhalten - das ist das 

Ziel der Klick-Tipps. Es gilt dabei, gute Inter-

netseiten für Kinder bekannt zu machen, 

denn die Kinderseitenlandschaft in Deutsch-

land ist vielfältig und ausdifferenziert und 

kann jungen Surfern einen guten Einstieg ins 

Internet bieten. Ähnlich einem Verkehrsleit-

system manövriert klick-tipps.net Kinder si-

cher durchs Netz. 

 

In der Zwischenzeit präsentieren mehr als 

660 große und kleine Internetauftritte die 

Surf-Empfehlungen, bei den dauerhaften 

Einbindungen konnte das Projekt im Jahr 

2014 eine Steigerung von 12% verzeichnen.  

 

Projektträger 

Kooperationsprojekt von jugendschutz.net 

und der Stiftung MKFS 

 

Projektpartner 

Schulen, Städte, Länder, Kinder- und Ju-

gendeinrichtungen 

 

Zielgruppe 

Kinder von 6 bis 12 Jahren, Eltern, Pädago-

gische Fachkräfte, Webseitenbetreiber 

 

Projektziele 

Kindern einen sicheren Surfraum bieten; Kin-

derrechte auch im Internet wahren 

 

Durchführungszeitraum 

2006 bis heute 

 

Weitere Projekte 

 

Förderpreis Medienpädagogik 

 

Für das Jahr 2015 blickt 

die Stiftung auf 50 

eingereichte Projekte und 

gut 1260 beteiligte Schü-

ler/-innen zurück. Bei der 

festlichen Preisverleihung 

im Musikpark in Mann-

heim konnten die Gewinner in vier unter-

schiedlichen Alterskategorien je einen 

Scheck in Höhe von 800,--Euro entgegen 

nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schülermedienpreis  

Baden-Württemberg 

 

Gemeinsam mit der MFG und dem 

Staatsministerium  wurde auch 2015 von der 

Initiative Kindermedienland Baden-

Württemberg ein Schülermedienpreis 

ausgelobt. Die Stiftung MKFS finanzierte eine 

gute Digitalkamera als Gewinn, die im 

Rahmen einer feierlichen Preisverleihung 

einen stolzen Besitzer fand. 
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Klassische Musik mit Hörbogen 

ĂNussknacker und Mausekönigñ 

 

 

Die Geschichte spielt am Weihnachtsabend: 

Der Nussknacker, den die kleine Marie von 

ihrem Paten Drosselmeier geschenkt 

bekommen hat, erwacht zum Leben, weil er 

sich gegen den siebenköpfigen Mausekönig 

zur Wehr setzen muss. Marie erlebt ein 

aufregendes Abenteueré 

Das musikalische Hörbuch beruht auf einer 

Produktion von SWR Young CLASSIX, wurde 

für den Einsatz im Unterricht von der Stiftung 

MKFS mit einem Hörbogen ergänzt und ist 

ein greifbares und anschauliches Beispiel für 

die gute, erfolgreiche Vernetzung und 

Zusammenarbeit der Stiftung mit ihren 

Stifterorganisationen. 
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Stiftungsorganisation 

 

Die Stiftung MedienKompetenz Forum Süd-

west (MKFS) hat zwei Organe: das Kuratori-

um und den Vorstand. Den Organen der Stif-

tung steht ein Beirat mit Beratungsfunktion 

unterstützend zur Seite. Dem Kuratorium und 

dem Vorstand gehören jeweils drei Mitglieder 

und drei Stellvertreter an, die aus den Stifter-

institutionen LMK, LFK und SWR entsandt 

werden. Der Beirat setzt sich aus Vertretern 

der Bereiche Wissenschaft, Wirtschaft, Politik 

und Bildung zusammen. 

 

 

Kuratorium 

 

Im Jahr 2015 waren die Direktorin der Lan-

deszentrale für Medien und Kommunikation 

(LMK) Renate Pepper, der Präsident der 

Landesanstalt für Kommunikation (LFK) 

Thomas Langheinrich und der Intendant des 

Südwestrundfunks (SWR) Peter Boudgoust 

die Mitglieder des Kuratoriums. Das Kuratori-

um tagte im Berichtszeitraum einmal, die wei-

teren notwendigen Entscheidungen wurden 

in der zweiten Jahreshälfte in einem Umlauf-

verfahren abgesprochen und getroffen. 

 

Jedes Kuratoriumsmitglied hat einen Vertre-

ter benannt: Die Direktorin der LMK wird 

durch den stellvertretenden Direktor der LMK, 

Harald Zehe, vertreten. Ingo Nave, der stell-

vertretende Präsident der LFK, vertritt den 

Präsidenten, und der Intendant des SWR 

wird durch Dr. Simone Schelberg, Landes-

senderdirektorin Rheinland-Pfalz, vertreten. 

 

 

Vorstand 

 

Zum Vorstand der Stiftung MKFS gehören je 

ein Vertreter der Stifterorganisationen: Dr. 

Walter Klingler, Leiter der SWR Medienfor-

schung und Vorsitzender des Vorstands, 

Thomas Rathgeb, Abteilungsleiter Medien-

kompetenz, Programm und Forschung der 

LFK und Peter Behrens, Leiter der Abteilung 

Medienkompetenz/Offene Kanäle der LMK. 

Der Vorstand tagte im Berichtszeitraum 

zweimal. Er verwaltet die Stiftung nach Maß-

gabe der Satzung. Der Vorstand bereitet ins-

besondere die Beschlüsse des Kuratoriums 

vor und sorgt für deren Realisierung. 

 

Die LMK hat für die Umsetzung der Stif-

tungsaufgaben und zur Unterstützung des 

Vorstands einen Geschäftsführer, Herrn 

Thomas Schmid, berufen. Frau Birgit Hock ist 

für die Projektbetreuung, Pressearbeit und 

Internetaktivitäten der Stiftung verantwortlich. 

Seit November 2015 ist zudem Frau Jeanine 

Wein mit einer Teilzeitstelle (50%) für das 

Projekt KommmiT über Projektgelder bei der 

Stiftung MKFS angestellt. 
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Beirat 

 

Der Beirat steht den Stiftungsgremien Kurato-

rium und Vorstand fachlich beratend zur Sei-

te. Ihm gehören Vertreter aus den Bereichen 

Wirtschaft, Wissenschaft, Politik und Bildung 

an. Zudem sind die Gremien der drei Stifter-

institutionen LFK, LMK und SWR mit je einem 

Mitglied im Beirat vertreten.  

 

Die Beiratssitzung im Berichtszeitraum fand 

am 27. November 2015 im C-Hub, dem neu-

en Kreativwirtschaftszentrum der Stadt 

Mannheim, statt und war an die Preisverlei-

hung ĂFºrderpreis Medienpªdagogikñ sowie 

die Präsentation der JIM-Studie gekoppelt. 

Schwerpunktthema war die Mediennutzung in 

der frühen Kindheit: Sabine Feierabend von 

der SWR Medienforschung präsentierte an-

schaulich die Zahlen aus der KIM-Studie, 

Prof. Andreas Büsch gab in einem Vortrag 

einen Überblick über die Möglichkeiten und 

medialen Angebote für junge Kinder und Bir-

git Hock erlªuterte das Konzept ĂOhrenspitzer 

miniñ der Stiftung MKFS.   

 

Der Beirat blieb im Jahr 2015 unverändert 

und setzt sich mit Stand 31.12.2015 wie folgt 

zusammen: 

 

 

Albrecht Bähr 

Vorsitzender der Versammlung der LMK 

 
Bettina Buchler 

Direktorin Deutsche Film- und Medienbewer-

tungsstelle (FBW) 

 
Prof. Andreas Büsch 

Medienpädagogik und Kommunikationswissen-

schaft sowie Leitung Clearingstelle Medienkompe-

tenz der Deutschen Bischofskonferenz 

 
Dr. Detlef Garbe 

Geschäftsführer Dr. Garbe Consult 

 
Christine Gothe 

Vorsitzende des Landesrundfunkrat Rheinland-

Pfalz 

 
Dr. Harald Hammann 

Leiter Abteilung Medien, Staatskanzlei Rheinland-

Pfalz 

 
Wolfgang Kraft 

Direktor Landesmedienzentrum Baden-

Württemberg 

 
Wolfgang Kreißig 

Ministerialrat - Staatsministerium Baden-

Württemberg 

 
Gabriele Lonz 

Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Weiterbil-

dung und Kultur, Rheinland-Pfalz 

 
Volker Stich 

Vorsitzender des BBW - Beamtenbund Tarifunion 

Vorsitzender Rundfunkrat BW Landesrundfunkrat 

 
Michael Tenbusch 

Burda Broadcast Media GmbH und Co. KG 

 
Christiane von Wahlert 

Geschäftsführerin der Spitzenorganisation der 

Filmwirtschaft e.V. 

Geschäftsführerin Freiwillige Selbstkontrolle der 

Filmwirtschaft GmbH 

 
Peter Wittemann 

Vorsitzender Medienpädagogischer Ausschuss 

der LFK
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ü Landeszentrale für Medien und Kommunikation Rheinland-
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